
ALINA SCHWEIZER  
ANNA KLÜSSENDORF
ANNA PASCO BOLTA

ANNEGRET BLEISTEINER
ANNEGRET HOCH

ANNEMARIE FAUPEL
CARMEN NÖHBAUER

CHRISTIAN WEISS
CURTIS TALWST SANTIAGO

DAISUKE OGURA
DAVID LEHMANN

FLORIAN BETZ 
GERALDINE FRISCH

GÜLCAN TURNA 
HYUNDEOK HWANG
HYUNGSUNG PARK

IVAN PASKALEV
JAN DOMINIK KUDLA 

JANKA ZÖLLER
JESS WALTER

JESSICA KALLAGE-GÖTZE
JOVANA BANJAC

KIRA FRITSCH
KLAUS ERIKA DIETL 

LEONHARD ROTHMOSER 
MARC MELCHIOR

MONIKA HUMM 
NIKOLAI VOGEL

NILOUFAR SHIRANI
PATRICIA LINCKE

PAVEL SINEV
PHOEBE LESCH

RAIK GUPIN 
SILKE MARKEFKA

SILVIA SCHREIBER
SIYOUNG KIM

STEFANIE UNRUH
STEPHANIE MOVALL
STEPHANIE MÜLLER 

SUN YUN PARK
UTE HEIM

VERENA HÄGLER
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26.11 – 15.12.2022
SCENES NEVER REST
Halle der PLATFORM 
Öffnungszeiten
Mo – Fr 10 –17 Uhr 
Sa/So 26. /27. November 2022 
13 – 19 Uhr 

PLATFORM 
Kistlerhofstraße 70, Haus 60, 
3. Stock, 81379 München 
T 0049 89 324 90 09 0
contact@platform-muenchen.de 
 
   

platform-muenchen.de

platformmucTräger: Münchner Arbeit gGmbH

Die Räume sind barrierefrei  
erreichbar. PLATFORM wird durch das 

Münchner Beschäftigungs-  
und Qualifizierungsprogramm 
(MBQ) gefördert.  
Weitere Informationen unter 
www.muenchen.de/mbq

„NEITHER TALES OF PROGRESS NOR OF 
RUIN TELL US HOW TO THINK ABOUT 
COLLABORATIVE SURVIVAL.“ 
– Anna Tsing: The Mushroom at the  
End of the World: On the Possibility of Life 
in Capitalist Ruins (2015)

Die Gruppenausstellung scenes never rest situiert 
die Arbeiten von über 30 Atelierkünstler*innen  
der PLATFORM im Kontext der Entwicklung und 
Perspektive von Standort und Umgebung, um 
städtische Architekturgeschichte als kollektive 
Projektion zu vergegenwärtigen: Wie begegnen 
die „Räume von damals“ den „Idealen von heute“? 

Hinter kontrastierenden Fassaden verdichten  
sich Werke aller Art zu einer Archäologie der 
Zukunft, die sich mit den unterschiedlichen 
Vorstellungen und Verhältnissen, die Institution 
und Positionen bestimmen, auseinandersetzt und 
gemeinsame Horizonte sichtbar macht.

Broken world thinking? Zwischen Industrieruine 
und Kulturareal, Mikro- und Makrokosmos lichten 
sich individuelle Muster und kollaboratives 
Potenzial – aus künstlichen Welten werden 
spekulative Szenarien, die leise Schatten werfen 
und zukünftige Erinnerungen bergen…

Gefördert durch das 
Münchner Beschäftigungs-
und Qualifizierungsprogramm

Gestaltung: studio MLLR
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Eröffnung 
SAMSTAG 26.11.2022
13 UHR 

Grußwort durch Clara Nitsche 
Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Die Grünen im Stadtrat  
der Landeshauptstadt München

Kuratorinnen:  
Constanze Metzel und 
Romana Stehling
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